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Großhcrzogltch Badisches
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A n z ei g e - Bla t t
für d e n

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro . 53 . Samstag den 3. Iuly 1813*

Mlt Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileglo .

Verfügung des Direktorin des Dreifamkreises.
( Erinnerung , die Einsendung der Tabellen über verwilligte Unterstützungen für das Jahr

i 8 l 2 betreffend .)
K . D . Nr . 9665 . Da noch viele Aemter dieses Kreises mit Einstellung der Tabellen

über die im Jahr 18 * 2 bewilligte Unterstützungen im Ausstande haften ; so werden diese un «
ter Bezug auf die Verfügung vom 24^ » v. M . Anzeigsblatt Nr . 44 . hiemit erinnert , die
ebenqcsagte Tabelle binnen 14 Tagen unfehlbar bey Vermeidung der Legalstrafe anher rin «
zubefdrdern .

Freyburg deu 28 . Juny 1813.
Großherzoglich Badisches Direktorium des Dreifamkreises .

von Roggenbach . vdt . Güllman .

Bekanntmachungen .
( Die Ernennung des bisherigen Heimbürgcr Georg Müller als Vogt zu Leiselheim.)

K. D . N ' . 9718 . Auf die von dem bisherigen Vogt Schmid zu Leiselheim mit er«
heblichen Gründen unterstützte Bitte , um Entlassung vom Vogkamte . wurde seinem Gesuche
entsprochen , und der bisherige Heimbürger Friedrich Büry nach der Stimmenmehrheit
zum Vogt in Leiselheim , und an dessen Stelle der dortige Bürger Georg Müller als
Heimbürger erwählet , und diese Wahl von diesseitigem Kreisdirektorio bestätiget .

Welches andurch öffentlich bekannt gemacht wird .
Freyburg den 28 Juny , 813 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkrelfeS .
von Roggenbach . vdt . Güllmann .

(Da» Frankiren der Briefe an die im Felde stehenden König !. Würtemberg. Militair . Jndl«
viduen betreffend . )

Don der König !. Würtemb . Behörde ist die Eröffnung hierher geschehen, daß alle a»
K'ongl . Würtemb . !m Felde stehende Militair > Individuen gerichtete Briefe allein von dem
Kdngl . Ober , Postamt « in Stuttgardt spedirt und dort nicht anderst als Franko angenommen
« erden.
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Es find demnach sämmtliche auf den Großherzvgl . Posten ausgrgebenen Briefe unter
solchen Addressen

» ) mit dem tarifmäßigen Großherzoglichen Portobetrag , und
b ) mit 24 kr. für jeden Brief groß oder klein als König !. Würtemb . Porto zu -frankiren ,

oder aber zu erwarten , daß sie von dem Dber - Postamt Stuttgardt nicht angenommen
werden .
Man benachrichtigt das Publikum Hievon mit dem Bemerken , daß Geldpackere an sol .

che bey dem König ! . Armeekorps stehende Individuen gar nicht auf de » Würtemb . Posten
angenommen werden .

Karlsruhe den 21 . Juny 1813 .
Großhrrzvglich Badische Popdjrekliou .

O brtgrettltch ^ Aufforderu nge «.
Schuld enltäuidattonen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
ker dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Lrqurdiruog
derselben vorgeladen . — Aus dem

Bezirksamt Lah -r

( 1 ) zu Lahr an Handelsmann Ludwig
Huber auf Freytag den 23 . July vor
Vas Kommissariat .

( 2 ) zu Lahr an Zirnmermann Peter
Weisheit auf Dienstag den 20 . In ly
d . I . vor das Kommissariat .

( 2) zu Lahr an Scdreiner Kmr ! Fme .
der ich I uz irr auf Mittwoch den 21 .
I u l y d. I . -vor das Kommissartat .

( 2 ) zuDingljngen anAndreas Koch
auf Donnerstag den 22 . Jujy d. I .
vor das Kommissariat in Lahr .

KonknrSedikt des Freyherrn Johann Ne .
pomuk von Schönau zu Zell .

( 1 ) Von dem Großherzoglich Badischen
Hochpreißltchen Ho .fgerlcht zu Frevburg ist durch
Verfügung vom 24 tcn d. M . über das hier ,
ländisch « Vermögendes Freyherru Johann
Nepomuk von Schönau zu Zell im
Wiesrnkhal der Kotckur « . Prozeß erkannt worden .

Es werden daher sämmtliche Gläubiger , wrl .
che an denselben rechtliche Forderungen aus was
immer für einem Titel zu machen haben , auf .
gefordert , am löten August d. I . Morgens 8
Uhr auf der Großherzoglichen Hofgerichts »

Kanzley dahier entweder persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte zu erscheinen , und vor
» er Unterzeichneten verordneten KommWon nicht
nur die Titel ihrer Folgerungen im Original
vvrzuweisrn , oder wenn solch« nicht auf schrifi «
.lichen Urkunden beruhen , aufeine andere rechis «
grnügiichr Art zu liquidtren , sondern auch die
Vorrechte derselben zu erweisen ; wibrigenfallcs
diejenigen Gläubiger , welche nicht erscheinen
würden , mit ihren Forderungen von der Thei !»
nähme deS gegenwärtigen Konkursvermögens ,
in soweit solches durch die Itquttttten Forde »
rungen erschöpft werde » würde , gänzlich aus »
geschlossen fty » sollen .

Da es vielleicht möglich ist , dieses Konkurs ,
gefchäft durch ein .gütliches Ucbereinkommnrß
beyzulegen , so haben die Gläubiger , welche bey
obiger Tagfahrt nicht persönlich erscheinen , ihre
Bevollmächtigte auch für diesen Fall gMörig
zu instruiren , und mit Vollmacht zu versehen .

Freydurq den 30 . Juny 18 U .
Großherzogliche Hofgcrichts . Kommiisto » .

Dr . Tröndlin ,
Hofgcrichts > Raky .

Schuldenliguidation des Moses Kahn zu
Allbreysach .

( S ) Auf Abstrichen des hicflgen Schutzjudrn
Moses Kahn fällt es norvweobig , dessen
Vermögens , und Schuldenstand genau zurr »
heben .

Es werden demnach nicht nur diejenigen ,
weiche an gedachte « Kahn etwas zu fordern
haben , tondern auch jene , welche an denselben
etwas schuldig zu fty « vermeinen , und zwar
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erssere Key Vermeidung der aus ihrem Nicht ,
erscheinen ihnen allenfalls jugehenden Nachtheile
«usgefordert , am Frrytag den 30 . k. M .
Ju - ly Vormittags 8 Uhr auf der hiesigen
Stadtkanjley zu erscheinen , und ehre Forderun¬
gen und Schuldigkeiten zu liquidireu .

Brcysach den 25 . Juny 1813 .
Großhttzoglichcs Bezirksamt .

Finweg .
Schuldenliquidation des S everin Göscr von

Zizrnhausen. .
( 1 ) Ucber die verschuldete Verlassenschaftdes

Severln Göscr von Zizenhausrn wirb hie «
mit Gant erkennt , und zur Vornahme der
Schuldrntiquidatronstagfahrc auf Samstag den
2 4ten July vor dem Theilungskvmmissariat
daselbst ungeordnet , wobcy dessen sämuilllche
Gläubiger ihre Forderungen bey Strafe des
Ausschlusses zu lignidmn haben. Hiedey wird
bemerkt , daß das vorhandene Vermöge « nicht
ernmal zur Bezahlung der jetzt schon bekannten
privilegirten Gläubiger hinlänglich ist.

Stockach denis . Juny 1 813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt ;

Mü Iler .
Schuldenliquidation des verstorbenen Johann

Kurier und seiner Ehefrau Wald ,
burga Lam inert zu Sleineniiatt .

( 1 ) Zur Erhebung des Schuldenstanbcs der
Bcclasscnschartsmassc des Johann Furier
und seiner Ehefrau Walddurga Lammrrl
zu Steinenstatt wird Taqiahrt zur Liquidation
auf den 3llkn des k . M . July festgesetzt.

Deren Gläubiger werken anmit ausgekord ^ rt,
ihre Fordrrunacn , mit den gehörigen Beweis «
urkunden belegt , an crmeirt m Tage vor dem
im H ' cfcbw rrbshaust zu Steinenstatt anwesrn -
den TheilungStommiffaire um so gewisser sammt
dem lbnen etwa zuffebtnden Vorzugsrechte an.
zumelben und richtig zu strUcn , als sic sonst den
Ausschluß von der Masse , u gkwärtqc » Haber».

Verfügt dev Großherzoglichem Bezirksamt
Kandern den 21 . Juny 1813 .

D eurer .
Vorladung des milizrkichtigen Johann Vier »

mann von Lahr.
kl ) Johann L ' ermann , seiner Profes¬

sion etrf Wchukibtr , sicUle tue sich cm n Mann
zum Großherzogl . Muluur ein , und begab sich

mit einem Freyschein auf dir Wanderschaft ;
da aber dieser Einücher pro Reserve ' 1813
durch daS Loos zum Selbstdrenen bestimmt woc.
den , soll Johann Liermann sogleich nach
Karlsruhe zum Mtlitair abgeliefert werben.

Johann Liermann wird daher ausqrfvrdert ,
sich binnen einem Termin von sechs Woche»
bey diesseitigem Amt zu stellen , widrigenfalls
gegen ihn wie gegen boshaft Ausgetretene nach
der Landeskonstitution vorgcfahren werden wird.

Lahr den 25 . Juny 1813 .
Großherzogi. Bad . Bezirksamt.

Frhr . v. Liebensteiv .
Vorladungdes miiizpsttchkigen Michael Beck

ausReyhcn .
( 1) Der zum effektiven Dienst einberusenc

und abwesende M i ch a r l Beck aus Ncyhen
wird anm »l ausgefordett , sich hinnen 6 Wochen
dahrcr zu stellen , und über seine gesetzwidrige
Enisernung gehörig , und um so gewisser zu ver«
antworten , als ansonsten gegen ihn als böslich
Entwichenen nach der Landeskonstitution ver»
fahren werden wird .

Hilsbach den 8. Jüny 1813 .
Großherzogl . Bad . Jüstizaml.

Ortallo .
Vorladung des milizpftichtigen Franz Alber t'

Wächter von Bruchsal .
( 1 ) Der zur außerordentlichen Milizrnziebung

pro 1813 gezogene , dermalen abdr anwissdnd
wo abwesende hiesige ledige Burgers sehn Franz
Albert Wächter , wird hiemit vorgeladen ,
binnen 6 Wochen sich um «o gewisser dadier zu
steilen , als ansonsten g gen ihn naL der Const »
lut on wieder ausgetretene Mttizpfiichtige für »
gefahren werken würde.

Bruchsal den - 24 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Stäkt . und I . Landamt .

Gu bm ann .
Vorladung tcS abwesenden Heinrich Rürg

von Grenzacv.
( 1 ) Der mit einem 4 Wochen gültigen Paß

de dato Lörrach den Men März 1813 sich ent«
finde aber bisher nicht wieder zurliekgekehrte
Heinrich Rüeg von Grenzacd wird andurch
vorgeladen , den V r usi seines Vermögens und
Gemcintsbürgerrechls und bey Vermeidung der
där > us für ihn umstehenden sonstigen Nachtbeile
blumu 6 Wochen vor unlerzeichueter Stelle zu
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erscheinen , und sich über sein laugcS Ausbleiben
sowohl als über den Verdacht eines begangenen
Diebstahls zu verantworten .

Verfügt bey Großhcrzoglichem Bezirksamt
Lörrach den 27 . 3uny 1816 .

Baumüller .
Vorladung des Barthel und Mathias

Hug von Eltenheimweilert .
( 1) Die schon seil etlich und 30 Jahre ab »

weseNden Peter Hugischrn Söhne , Barthel
und Mathias Hug von Etkenheimweilcrt ,
oder deren allenfallsige Lcibeserben , werden an »
durch aufgefordert, . binnen Jahresfrist dahier zu
erscheinen , und ihr in 89 fi . 3lr kr. anerfalle »
nes mütterliches Erbtheil in Empfang zu neh »
men , Pidrigensalls solches ihren nächsten An »
verwandten in fürsorglichen Besitz wird gegeben
werden .

Ettenheim den 24 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

D o n s b a ch .
Vorladung des Nicklaus Gr im von Alt»

breysach.
( 1 ) Nicklaus Gr im von hier hat sich

zwischen den Jahren 1788 und 1792 von hier
hinweg und unter das Kaiserlich Ocstreichische
Miiitair begeben , und seit dieser Zeit nichts mehr
von sich hören lassen.

Derselbe oder dessen allfälliqr Leibeserben wer .
den demnach aufqcfordrrt , sich binnen einem
Jahre dahier zu melde » , und das unter Pfleg »
schafl stehende Vermögen in Empfang zu neh .
me » , widrigcns er für verschollen erklärt und
dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Br »
fitz gegeben werden würde .

Breysach den 19 . Juny 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

F in weg .
Vorladung des Johann Kaiser vonRippo »

lingen .
( 1 ) Johann Kaiser von Rivpolinqen ist

schon vor 25 Jahren als Trainsoldat in Kaiser »
lich Oestreich . Dienste getreten , ohne seither von
feinem Schicksale Nachricht zu geben . Der .
selbe oder dessen Nachkömmlinge werden daher
aufgefordert , sich binnen Jahresfrist dahier zu
melden , andernfells man dessen in 748 fl . 34 kr.
bestehende- Vermögen , nach Vorschrift des Land »

rechts seinen Anverwandten in fürsorglichen Be»
fitz überlassen wird .

Säckingen den 25 . Juny 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Gerhard .
Vorladung des F r i d o l i u T h o m a von Wie»

ladingen .
( 2 ) Seit wenigst 30 Jahren hat man von

dem damals unter dem Kaiserlich Oesterrcichi »
schen Militär gestandenen Frivol inThoma
von Wirladingcn keine fernere Nachricht erhalten .

Derselbe oder dessen etwaige Leibeserben
werden demnach auf Ansuchen der nächsten An »
verwandten aufgefordert , binnen Jahresfrist das
unter Pflegschaft stehende Vermögen in Em .
pfang zu nehmen , widrigen - es diesen Anver »
wandten in fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Säckingen am 13 . März 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wieland .
Vorladung , der abwesenden Johann und

Joseph Bruder von Häußern .
( 2) Joseph Bruder , Bürgerssohn von

Häußern , ist schon bereits 34 Jahre , und sein
Bruder Johann Bruder 21 Jahre von
Haust , unwissend wo , abwesend , und ihr Le»
den ober Tod ungewiß .

Auf Ansuchen ihrer nächsten Anverwandten
werden dieselben oder ihre allcnfällige Lcibescr »
ben hicmit aufgefordert , binnen Jahresfrist ihr
Vermögen , welche - für Joseph Bruder 120 fl.
40kr . , für Johann Bruder 64 fl . 11 kr . be¬
trägt , in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
dasselbe den sich darum gemeldeten nächsten
Anverwandten der Abwesenden in fürsorgliche »
Besitz eingeantwortel werden würde .

St . Blasien den 10 . Marz I8t3 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Wctzel .
Erbvorladung .

( 2 ) Nachbenannte abwesende Personen werden
aufgefordert , ihr bisher pflegschostlich vermal »
tetcs Vermögen selbst zu übernehmen , oder zu
gewartrn , daß darüber nach dem Gesetz dispo »
nirt werde .

Von Brettrn :
Johannes Dorwar th , *

Ferdinand Wt >smann .
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Von Büchig :

Thomas und Ioh . Ade ,
Cbrist -an Schmitt ,
Jakob Wittlgatcr .

Von Kürnbach :
Christian Wendel ,
Christoph , Ioh . Georg und Samuel Mohr ,
Christoph Wan ne r ,
Kath. Barbara und Justin « Butz ,

. Ioh . Riede ,
Christoph R aß ,
Ioh . Michael Lederer ,
Kath. Regina und Juliana Justin« Weis.

Von Neidsheim :
Kath. Barbara Schmitt ,
Caspar Münz

Breiten den 18 , Mar; 1813 .
Großherzvglich Badisches Amt»

Rettig .
Vorladung der Gebrüder Roth von Langen,

brücken .
(2) Johann Joseph Roth und Io »

Hann Ulrich Roth von Langenbrücken ,
weiche sich schon über 30 Jahre von da ent.
fermen , ohne daß man von ihrem Leben oder
Tode etwas in Erfahrung brachte , oder deren
allcnsallstge Leibeserden , werden anmik ausge .
fordert , sich innerhalb Jahresfrist dev diessei»
tiger Stelle zu melden , und ihr in 315 fl.
bestehendes Vermögen in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls ihre nächsten Anverwandten ge»
gen Sicherheitsleistung in den fürsorglichen Besitz
desselben werden cingcwrefcn werden.

Bruchsal den 18 . Mä '-z 1813 .
Großherzogl . ZwcyteS Landamt.

Machaurr .
Vorladung des Blasius Furtwängler

von Ohrenspach .
(2) Blasius Furtwängler vonOhren.

spach kam vor ungefähr 40 Jahren unter bas
kaiserlich östr . Militair , und hat seit 20 Iah .
rcn keine Nachricht mehr von sich gegeben.

Derselbe , oder wer immer einen rechtlichen
Anspruch auf dessen Vermögen zu haben glaube,
wird aufgcsordert , sich binnen Jahresfrist da .
hier zu melden , wldrigcns die nächsten Vcr.
wandten des Furtwänqlers auf ihr Ansuchen
in . den fürsorglichen Besitz seines in etwa 1255
ß. ' bestehenden Vermögens immittirt würben .

Freyburg den 9. April 1813.
Großhenogliches lltes Landamt.

F .
' Molitor

Vorladung der Gebrüder Kistler von Bräun«
lingen.

(2) Ueber die schon seit 40 Jahren unwif.
send wo abwesende Johann nnp Baptist
Kistler von Bräunlingen ist Kundfchsftscrhe »
bung verfügt worden.

Dieselbe» , oder deren Lcibcscrben werden
daher aufgefordert , innerhalb eines Jahres von
ihrem Leben und Aufenthalt Nachricht zu er«
thcilen , widrigenfalls die nächste « Verwandte»
in den fürsorglichen Besitz des Vermögens ein¬
gewiesen werden.

Viüingen den 4 . März 1813.
Großherzogltchcs Bezirksamt.

Seng .
Vorladung des Herrmann Joseph Zech

von Heidelberg.
(2) Der seit 20 Jahren sich von Haus«

entfernt habende Herrmann Joseph Zeck oder
dessen etwaige Leideserbcn werden hiermit auf.
gefordert , sich binnen einem Jahre dahier zu
melden , und sein dahier vormundschaftlich
verwalket werdendes in circa 190 fl. bestehen «
des Vermögen in Empfang zu nehmen » oder
zu erwarten , daß solches seinen sich darum ge.
meldet habenden Geschwistern in nutznicßlichk
Erbpflege gegeben werde.

Heidelberg den 9 . Mär; 1813.
Großherzoglich Badisches Stadtamt.

Dr . Pfister .

Obrigkeitliche Kundmachungen.
Steckbrief .

< 1) Der hierunten signaiisirte verabschiedet«
Soldat Bernhardt Kiefer aus dem Mün.
sterlhal , Amts Staufen , hat sich Sonntags
den 20ten d . M . eines attentirten Straßenraubs
auf der Straße zwischen dem Sulzburger Bad .
hau » und der Sirmz schuldig gemacht , indem
er den Judenknecht H irschel Weil zu Sulz«
bürg überfallen hat , welch letzterer aber , ohnr
beraubt zu werden , nuMühc sich wieder rct.
ten konnte.

Die Großherzoglichea Bezirks stellen werde»
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ersucht , auf diese» gefährliche» Menschen ge»
fällig fahnden zu lassen , und ihn im Betretungs »
fall gegen Erstattung der Kosten hirhrr abzu»' liefern.

Kiefer ist rin Mann von mehr als mittlerer
Größe , besetzter Statur , hat ein ziemlich vot »
les Angesicht, spricht nach der Münsterthater
Art lurkschend » und soll in einem Auge einen
Flecken haben ; er ist zwischen 25 und 30
Jahr alt .

Mülrheim den 25 .̂ Juny 1813 .
' '

Grvßherzogliches Bezirksamt ;,
— - Biry .

S t e ck bi x i t f.
( 1 ) Bey der Visitation derjenigen jungen

Leute , welche noch in den Conscriptlonejahren
stehen , hat das Amt Lörrach uns einen De »
serteur Namens Anton Braun , Schuh¬
macher von Oppenau , durch die Gardisten ein » ,
liefern lassen wollen , der aber , da wlr blos
dessen Wandcrbuch , und zwar durch die Post
erhielten , wahrscheinlich entwichen »st .

Wir ersuchen sämmtliche Lödl. Behörden , aus
ihn fahnden , und auf Betreten hirher liefern
zu lasten .

Signa l « ment .
Anton Braun , gebürtig von Oppenau ,

ferner Profession ein Schuhmacher , 25 Jahr
a !t , 5 Schuh 3 Zoll hoch , runden Angesichts,
tnann tt Haaren , graue Augen , gelogene » Na >e,
sonst odne Zeichen .

Lberkrch den 24 Juny 1813 .
Grvßhrr zoqtiches Bezirksamt ; >

Ackermann .
Landesverweisung .

( 2) Sibect Paguin von Bruycres , aus
dem Deparienienl der Vogesen , welche durch
Urlheit des Krvßherzvgl. Hofqerichls zu Frey ,
dura vom 18 - Juny d. Ji Rr . 1548 we nn
Diebstahl über den erstandenen Arrest ncch za
einer einfachen körperlichen Züchtigung veifällct
worden , wird heute nach erstanörntr tzelrafe
entlassen , und der Ärvsherzogl . Bad >>chen La»»d«
verwiesen.

Signalement .
Dieselbe «st 22 J .. hre all , mittlerer Statur ,

mißt 5 Schuh , und ist ziemlich dick. Hat
schwarze Augdrauncn ujMHaarr , weiche mit
iluem Kamme ausgesicai^ ud , graue Augen ,

dicke Nase , Mittlern Mund , ein volles blatter »
narbiges Gesicht , und spricht blos die franzö»
fische Sprache . Sie trägt ein roth . und weißge «
streift leinenes Kleid mit kurzen Ermeln , eine
rokhe baumwollene Schürze mit kleinen blauen
Streifen , ein dunkelgeibes baumwollenes Ha ^ «
tuch mit kolorirter seidener Einfassung , blau
gärnene Strümpfe , und schwarz lcderlieSchuh «.

Freydurgden 24 . Juny lai3 .
Großherzvgl . Bad . Stadtamt »

v. Jage mann .
, vdl . Risch.

Mundtodterklarung und Schuidenliguidation
des Ochsenwirw Iohann Günter von

Zahringen .
( 2) Ochftnwirth Johann Günter von

Zähringcn ist wcgc » leichtsinnigem Lebenswandel
für mundlvdt im ersten Grad erklärt , und zu
seinem Psicger Georg Ruiremann von da aufgr «
stellt worden , ohne dessen Einwilligung G ü n«
ler keine verbindliche Handlung einzugehen de.
fugt ist.

Welche- mit dem ?tnhange öffentlich bekannt
gemacht wird , daß diejentgsn , welche an de »
Mundlodten etwas zu fordern haben , bey der
auf den I4ten k. M . Vormlltags 9 Uhr im
ehkvorigen Regierungghausr dahier angcorvnr »
trn Schuideniiquidanonslagfahrt vor dem birs»
seitigen Ainlsreviforat erscheinen , und ihre For .
berungen unter Ausweisung der in Händen ha»
bende » Urkunden zum Protokolle anmewrn sollen.

Frehdurg den 18 . Juny i8i3 .
Großherzogliches tl , Landamt .

F ; Motitor .
Berichtigung .

Da der hiesig bürgerliche Maurermeister
Dominik Silti unlerm 29 . des v. M .
Nachricht von seinem Aufemhalle gegeben hat ,
so wird die unterm 28 . Jnuy ergangene Äus -
jchreidung außer Wirkung erklärt .

Frcyborg den i . Juiy 1813 .
Gcoßherzoaiches Stadtamt .

v. Jagemann .
Risch.

Kaufanträge .
Güter . Versteigerung .

( 1) 2 » Folge hoher Direkloriai >yc»sung werde»
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die sogenannten Pftundgüter zu Stahringen un .
ter Vorbehalt der höchsten Genehmigung öffrnt.

lich versteigert werden.
Diese Pfrundgüter , welche die gegenwärtig

gen Besitzer dieses Jahr noch zu benutzen haben,
begreifen in sich :

An Ackerfeld 31 Jauchert 2 Vrlg .
— Wiesen 2 Maad i Vrlg .
-r - ausgestcckien Reben 9 Manngrad .

Die Berkarifsdedinqungen werden bey der Der »
stcigeruna , welche Donnerstag den 15ten
k . M . Vormittags 10 Uhr in dem Wirrhshaus
zu Stahringen vorgcnommen werden wird , de .
kannt gemacht , und tonnen ln der Zwischen¬
zeit, bey Unterzeichneter Behörde ringcschen
werden.

Radolphzell den 24 . Iuny 1813 .
Gcoßhcrgogllche Domaniawerwaltung .

Klett .
B r e n n h o l ; . V e r st e i g e r u ng.

( 1 ) Donnerstags den 1 5 . July und
des darauf folgenden Tags werden in verschie¬
denen Distrikte » des Emmendingcr Forsts 227
Klafter Brennholz und 8550 Stück Wellen öffent¬
lich versteigert werden.

Die Liebhaber mögen sich am bestimmten Tag
des Morgens 8 Uhr auf dem Schlag herwärts
des Klosters Thenendach , wo mit der Sreige -
rung der Anfang gemacht wird , cinfinden , und
die Bcdingniste anhören .

Kcnzingm den 28 , Iuny 1813 .
Großherzogliche Forstinspektion.

H osp .
Ko hl holz . Versteigerung .

( 1 ) Höherer Raordnung gemäß werden M o n.
tags den 2ten August d . I . in den bey ,
den Habsdergen Revier Schluchsee ein Quan .
tum von 3,0684 Berqklaüer » 225 lockere
Kubckfuß großes Nürnberger Maas , gemachtes
tannen Kohlholz öffentlich an den Meistbieten¬
den Distriktweift oder auch im Ganzen , wie sich
Liebhaber vorsinden , abgegeben werden.

Die Liebhaber haben sich daher gedachten
Tag Morgen - 8 Uhr auf dem Habsberg bey
Krummen - Kreuzte einzufindcn und die nähere
Bedtngnrsse, unter denen auch diese ist , baß die
Kohlen von diesem Holz gegen Entrichtung des
gesetzlichen Ausfuhrtaxes ins Ausland geführt
» erden darf , zu vernehmen. Fremde bieffrlli»

ger Stelle Unbekannt« haben sich wegen Zah¬
lungsfähigkeit obrigkeitlich auszuweiseu.

St . Blasien den 24 . Iuny 1813 .
Großherzogliche Forstinspektion,

v. Gayling .
Zebrnd - Derstrigerung .

( 1 ) Am Donnerstag den 8ten d. M .
Vormittags 9 Uhr wird die hiesige löbliche
Münstcrfabrik - Verwaltung im Kreuzwirths -
haus zu Benzhauftn den ihr im dortigen Ban «
zustehendcn Groß - und Kleinzchend mit Inbe¬
griff des Hauics an den Meistdiethenden ver¬
pachten .

Welches hirmit zu Jedermanns Wissenschaft
bekannt gemacht wird .

Freyburg den l . July 1813 .
Großherz . Amt über Hochdorf u . Benzhansen.

Dobel .
B an akkords - Versteigerung .

( 2) In Gciiiäsheit hoher Kreisdirektorialver¬
fügung vom lOtcn May laufenden Jahrs Nr .
5162 wird der Bau «mes neuen Pfarrhauses
in Obereggingen nach vorliegendem Riß und
Uebcrschlag durch öffentliche Versteigerung an
den wenigst Fordernden in Werkstand gegen
Calilion überlassen werden.

Hiezu »st die Tagfahrt auf Dienstag den
20tcn July bestimmt , wobey die Baulusti -
grn sich in Odcregginqcn auf dem Platz Vor « :
mittags 9 Uhr einzufinden und Riß und An .
schlag entweder dort oder vorher dahier einzu.
sehen eingeladen werden.

Slühlingen den 8. Iuny 1813 .
Grvßheqogiiches Bezirksamt .

v. Schwab .
Wein - Verkauf .

Bey der hiesigen Großherzogl . Kellere» wer¬
den von nun an io jeder Woche Donnerstags ,
Freytags und Samstags 18i2r Weine zu bil.
l gcn Preisen Faß . oder Saumweise unter der
Hand verkauft werden.

Freyburg den 28. Iuny 1813 .
Großherzogliche Oberverwaltung .

Metz .
Wein - Verkauf .

( 21 Bc« der unterfertigten Brdicnstunq ist ,
hoher Weisung gemäß, eiue Parthie 1812c Wein
dem Handverkauf ausgefttzl , wozu wir dcy der
citttrrttubrn Heu - und Oetzmdzr,r jeden Lledha-



- c b\
der , mit dem Zusatz einladen , daß jeden Dien ,
sta g und Freytag der Wein versucht und ad .
gef aßt werden könne .

Kiechlinsbcrgen den 23 . Iuny 1813 .
Größtmögliche Domainenverwaltung .

Wever .
Frucht . Verkauf .

Auf dem diesseitigen herrschaftlichen Frucht «
sveicher werden von Zeit zu Zeit verschiedene
Gattungen Früchten , als Beesen , Mischleten
und Haaber gegen baare Bezahlung verkauft
und wird so das ganze Jahr hindurch mit dem
Verkauf fortgefahren werden ; welches anmit
öffentlich bekannt gemacht wird .

Vlüingen den 25 . Iuny 1813 .
Großherzogl . Domaniaiverwaltung.

. W i l i m a n n.
Färberey . Verkauf .

Da die volljährigen Erben des verstorbenen
Schönfärbers Abel G ö tz von Basel ihre in
Binzen gelegene Färberey sammt den dazu ge«
Höngen Gebäuden , zu verkaufen willens sind ,
so wird dieses andurch mit dem Anfügen be .

' kannr gemacht , daß sich die Kauflustigen an
den Vogt Maurer in Binzen wenden können ,
um die Kaufsbedingnlffe

'
zu erfahren .

Lörrach den 25 . Iuny 1813 .
Grvßherzvaiiches Bezirksamt.

Baumüllcr .

Dienstanträge .
Bakante Theilu ngg . Commifsar iats .

Stellen .
( 3 ) Bey dem Amtsrevisorat Pforzheim sind

2 Theilungskommiffariate vakant , welche so .
gleich angctcelen werden können . Vollständige
Kenntnis der Amtsreviforaks > Geschäfte und der
neuen Landesgesetze wird vorausgesetzt .

Vakanter Schuldienst .
( 3) Da durch die Entlassung des bisherigen

Schullehrers Braun der Schul , und Meß -
nerdienst za Hvnstcttcn , Amts Engen rm Ser .
kreise , erledigt worden ist , so haben die Kom .
pctcnten ihre Vorstellungen mit den erforderst ,
chen Zeugnissen den dem benannten Kreisdirek «
torium binnen 4 Wochen nach Verkündigung

l

dieses , einzureichen, welches solche sodann mitgutächllichcm Bericht hieher einsenden wird .

Nachricht .
Bekanntmachung .Wir Unterzeichnete machen einem verehrlichrnipubstkum hiemit bekannt , daß der von Breun .Ungen als Knecht bey uns im Dienst gestandeneFlorian Schreiber schon den 30 . Märzd. I . aus demselben entlassen worden und mituns durchaus in keiner Verbindung mehr steht ;daher derselbe für unsere Firma keine ArtCon .trakte mehr abschließen rc. und Gelder cinztehmoder aufnehmen kann , so wie wir , was den »selben betrifft , für nichts hasten und antworten .Tuttlingen den 21 . Iuny 1813

Johann Georg Stregele
und Compagnie .

Anzeige .
Gebundene Bücher u . Bibliothe .

ken werden zu kaufen gesucht .
Wir verbinden mit «» tont Geschäft auchden Handel mit altern und neuern gebun «

denen Büchern , und kaufen zu diesem Zweck
ganze Biblivcheken oder einzelne Werke —
Cataloge oder Offerte erbitten wir uns
Franco sammt bestimmter Angabe der
Jabrzahl , Druckorks und Verlegers .

Herdersche Buchhandlung
in Freyurg und Konstanz .

U n g I ü ck s f a I l .
Vor kurzer Zeit wurde der hnstge PostknechtMichael Kramer von Betzenhausen gegen

Tagesanbruch auf der Straße , an einem be.
spannten Postkarren h nc,end , lobt gefunden .Allen erhobenen Umstände » nach überfiel ihn beyder Rückfahrt hieher der Schlak , während wel .
chem er von seinem Sitze herab si . l , an dem
Karren hängen blieb , und durch das Pferd
fortgrfchleppt sein Leben verlor .

Freydurg den 25 . Iuny 1813 .
( Mit einer Beylage . )
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